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Thüringer Waldbote
Amtsblatt für die Stadt Ohrdruf
mit den Ortsteilen Crawinkel, Gräfenhain und 
Wölfis und der Gemeinde Luisenthal

Crawinkel Gräfenhain WölfisLuisenthal
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Diese Ausgabe erscheint auch online.
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Nächster Redaktionsschluss: Montag, 7. Juli 2025, bis 10.00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: Freitag, 18. Juli 2025
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Dienstag,
15. Juli 2025

Alte Apotheke Markt 7
99880 Waltershausen

Mittwoch,
16. Juli 2025

Apotheke am Klaustor Hauptstr. 9-11
99880 Waltershausen

Donnerstag,
17. Juli 2025

Apotheke lbenhain Heinrich-Heine-Straße 
27a
99880 Waltershausen

Freitag,
18. Juli 2025

St. Georg-Apotheke Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Schießwarnung 14 / 2025

für den Standortübungsplatz „OHRDRUF“
Monat: Juli (07.07.2025 - 20.07.2025)

1. An den aufgeführten Tagen/Zeiträumen wird auf dem StO-
ÜbPl „Ohrdruf“ geschossen, gesprengt und auch außerhalb 
der angegebenen Zeiten geübt.

Tag Datum Sperrzeit
28. KW
Montag 07.07.2025 07:00 - 24:00
Dienstag 08.07.2025 07:00 - 24:00
Mittwoch 09.07.2025 07:00 - 24:00
Donnerstag 10.07.2025 07:00 - 24:00
Freitag 11.07.2025 07:00 - 24:00
Samstag 12.07.2025 07:00 - 18:00
Sonntag 13.07.2025
29. KW
Montag 14.07.2025 07:00 - 24:00
Dienstag 15.07.2025 07:00 - 24:00
Mittwoch 16.07.2025 07:00 - 24:00
Donnerstag 17.07.2025 07:00 - 24:00
Freitag 18.07.2025 07:00 - 24:00
Samstag 19.07.2025 07:00 - 18:00
Sonntag 20.07.2025

Anfang und Ende der Sperrzeiten werden bei Tag durch auf-
gezogene rot-weiße Signalkörbe und bei Nacht durch an den 
Signalmasten angebrachte rote Warnleuchten angezeigt.
Auch außerhalb der angegebenen Sperrzeiten ist das Be-
treten und Befahren des StOÜbPl ohne Genehmigung der 
Leit- und Kontrollstelle verboten.

2. Das gesamte Standortübungsplatzgelände ist militärischer 
Sicherheitsbereich und gleichzeitig Gesamtgefahrenbereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln sowie durch feste und 
bewegliche Schranken kenntlich gemacht!
Die Schranken werden auch über die angegebenen Sperr-
zeiten hinaus geschlossen gehalten.

3. Das unbefugte Betreten und Befahren des StOÜbPl sowie 
das Umgehen und Umfahren von geschlossenen Schranken 
und das widerrechtliche Aneignen von Munition und Muniti-
onsteilen ist verboten und wird strafrechtlich verfolgt!
VORSICHT! BLINDGÄNGER!, ÜBUNGEN VON KRAFTFAHR-
ZEUGEN, STRASSENVERSCHMUTZUNGEN, UNBELEUCH-
TETE UND GETARNTE KRAFTFAHRZEUGE SIND EINE 
STÄNDIGE GEFAHR AUF DEM STANDORTÜBUNGSPLATZ.
Den Anordnungen der Kontrollorgane und der Absperrpos-
ten des Standortübungsplatzes ist Folge zu leisten.

im Auftrag
UstgPersStOÄ Gotha
Btrb StOÜbPl Ohrdruf

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen

So funktioniert’s
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen und zum Beispiel nicht wissen, wo sich in Ihrer Nähe 
eine Bereitschaftsdienstpraxis befindet, wählen Sie die 116 117. 
Egal, wo Sie sich in Deutschland befinden.
Ihr Anruf wird an den für Sie zuständigen Bereitschaftsdienst 
weitergeleitet - je nach Organisation des Dienstes direkt zu ei-
nem diensthabenden Arzt oder einer Bereitschaftsdienst-Leit-
stelle. Dort erhalten Sie in jedem Fall schnell und unkompliziert 
die ärztliche Hilfe, die Sie brauchen. Der ärztliche Bereitschafts-
dienst versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
Krankenkassen übernehmen die Kosten für die Behandlung
Der Anruf der 116 117 ist für Sie kostenfrei. Die Kosten der Be-
handlung übernehmen die gesetzlichen und privaten Kranken-
kassen (hier abhängig vom Vertrag und Selbstbehalt).
Bei lebensbedrohlichen Notfällen alarmieren Sie bitte den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Bereitschaftsdienst hat sich dem Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen ange-
schlossen und ist nun ebenfalls unter der bundesweiten kosten-
freien Notrufnummer:

116 117
erreichbar.

Apothekennotdienst

Freitag,
04. Juli 2025

Apotheke lbenhain Heinrich-Heine-Straße 
27a
99880 Waltershausen

Samstag,
05. Juli 2025

Berg-Apotheke Lauchagrundstraße 6
99891 Bad Tabarz

Sonntag,
06. Juli 2025

Falken-Apotheke Hauptstraße 78
99897 Tambach-Dietharz

Montag,
07. Juli 2025

Hof-Apotheke Marktstraße 7
99894 Friedrichroda

Dienstag,
08. Juli 2025

Markt-Apotheke Bremer Straße 1
99880 Waltershausen

Mittwoch,
09. Juli 2025

Perthes-Apotheke Bebraer Str. 1
99894 Friedrichroda

Donnerstag,
10. Juli 2025

St. Georg-Apotheke Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Freitag,
11. Juli 2025

Schloß-Apotheke Marktstr. 4
99885 Ohrdruf

Samstag,
12. Juli 2025

Hörsel-Apotheke Schulhög 2
99880 Hörsel
OT Mechterstädt

Sonntag,
13.Juli 2025

Thuringia-Apotheke Hauptstr. 40
99880 Waltershausen

Montag,
14. Juli 2025

Adler-Apotheke Marktplatz 6
99885 Ohrdruf
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Dienst- und Erkundungsfahrt
durch das Ohrdrufer Land
Passend zum Weltradfahrtag am 3. Juni 2025 hatten sich Ohrd-
rufs Bürgermeister Stefan Schambach und der für Ohrdruf zu-
ständige Kontaktbereichsbeamte Matthias Hesse zu einer ge-
meinsamen Dienst- und Erkundungsfahrt mit dem Rad durch 
das Ohrdrufer Land verabredet.
Radelnd ging es durch alle Ortsteile der Stadt sowie durch Lu-
isenthal. Dabei wurden Gefahrenbereiche und Stellen, die aus 
ordnungsrechtlichen Gründen im Fokus stehen, genauso inspi-
ziert, wie einige Baustellen in der Stadt.
Größere Verstöße gegen Recht und Ordnung wurden nicht fest-
gestellt. Bürgermeister und Kontaktbereichsbeamter waren sich 
jedoch einig, bestimmte Bereiche besonders im Auge zu behal-
ten. Dabei wird auch helfen, dass die Leitung des Ordnungsam-
tes der Stadt Ohrdruf ab 1. Juli 2025 wieder besetzt sein wird.

Waldi aus „Bares für Rares“ 
zu Besuch im Ohrdrufer Schloss Ehrenstein
Bei einer kürzlichen Spendenübergabe im Ohrdrufer Rathaus 
zwischen Bürgermeister Stefan Schambach und Walter Lehnertz 
alias Waldi’s Eifel Antik - 80 Euro Waldi besprochen, folgte nun 
der damals zugesagte Besuch mit einer exklusiven Schlossfüh-
rung durch den Bürgermeister.
Waldi, der gemeinsam mit seiner Partnerin, Sonja Burghausen, 
und dem Chef der Marktagentur Mörstedt, Ronald Mörstedt, 
gekommen war, zeigte sich begeistert vom Schloss und des-
sen Umfeld und will es auch weitertragen. Mal sehen, ob sich 
perspektivisch etwas daraus ergibt.
Für die Stadtbibliothek gab’s auch noch ein kleines Geschenk 
mit persönlicher Widmung.
Wir sagen vielen Dank!

AAuuss ddeerr SSttaaddtt OOhhrrddrruuff

Aus dem Rathaus

Der Bürgermeister
Stefan Schambach gratuliert 
allen Geburtstagskindern herzlich  
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Verstärkung für das Ohrdrufer Bauamt

Seit Anfang Juni verstärkt Frau 
Corinna Tank das Team des 
Bauamtes der Stadt Ohrdruf als 
Sachbearbeiterin und Assisten-
tin des Bauamtsleiters.
Wir sagen auch an dieser Stelle 
noch einmal herzlich Willkom-
men und wünschen viel Spaß 
und Erfolg am neuen Arbeits-
platz.

Raumzauber in Ohrdrufer Innenstadt
Zur kleinen Eröff-
nungsfeier der neu-
en Raumvermietung 
„Raumzauber“ in 
der Ohrdrufer Innen-
stadt vor einigen 
Wochen konnte Bür-
germeister Stefan 
Schambach leider 
nicht dabei sein. Der 
Besuch und die 
Gratulation zur Ge-
schäftseröff nung 
wurde nun nachge-

holt. Mit Ihrer Idee einen Raum zum Feiern in einem leer stehen-
den Laden in der Marktstraße 11 zu gestalten und zur Vermietung 
anzubieten, geht Sabrina Wedel neue Wege und trägt dazu bei 
den Ladenleerstand in unserer Stadt zu vermindern. Der zu ver-
mietende Raum wurde schön gestaltet und möbliert und mit 
einer Kinderspielecke versehen. Auch an dieser Stelle noch ein-
mal herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!
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In den Sommerferien wird das Museum Schloss Ehrenstein zum 
Erlebnisort für die ganze Familie! Spannende Führungen, inter-
essante Geschichten und faszinierende Objekte warten darauf, 
entdeckt zu werden. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
überraschen.

Datum Tag Was Uhrzeit
16.07.2025 Mi Familienführung Museum*

Schaukelpferde, spannende 
Fossilien und Musik von Johann 
Sebastian Bach - im Museum 
Schloss Ehrenstein gibt es für 
Groß und Klein viel zu entde-
cken! Bei unserer Familienfüh-
rung erkunden wir gemeinsam die 
Ausstellungen, lernen besondere 
Objekte kennen und erleben Ge-
schichte auf unterhaltsame Wei-
se. Kommt vorbei - ein Ausflug für 
die ganze Familie, der sich lohnt!

11.00 Uhr

17.07.2025 Do Öffentliche Turmführung**
Auf dem Schlossturm erhalten 
sie einen einmaligen Blick über 
Ohrdruf und Umgebung sowie 
Informationen zu interessanten 
Gebäuden.Doch nicht nur der 
Ausblick von oben steht auf dem 
Programm, auch die Räume da-
runter werden näher beleuchtet. 
Dabei erfahren Sie u.a., warum 
ein Skelett im Keller sitzt, Zeitun-
gen an den Wänden kleben und 
wie viel die Turmhaube wiegt.

16.00 Uhr

18.07.2025 Fr Familienführung Museum* 11.00 Uhr
23.07.2025 Mi Familienführung Museum* 11.00 Uhr
24.07.2025 Do Öffentliche Museumsführung* 16.00 Uhr
25.07.2025 Fr Familienführung Museum* 11.00 Uhr
30.07.2025 Mi Familienführung Museum* 11.00 Uhr
31.07.2025 Do Öffentliche Turmführung** 16.00 Uhr
31.07.2025 Do Sonderführung Hexen, 

Henker, Halsabschneider
Bitte folgenden Text einfügen: 
Erleben Sie die dunkle Seite 
der Stadtgeschichte Ohrdrufs. 
Manfred und Christina Ständer 
entführen Sie in eine Welt voller 
düsterer Geschichten und span-
nender Einblicke in vergangene 
Zeiten. Gänsehaut garantiert!
Hinweis: Die Teilnehmeranzahl
ist begrenzt; 
Kartenvorverkauf in der Touris-
tinformation Ohrdruf ist im Vor-
feld zu beachten!

19.00 Uhr

01.08.2025 Fr Familienführung Museum* 11.00 Uhr
06.08.2025 Mi Familienführung Museum* 11.00 Uhr
07.08.2025 Do Öffentliche Museumsführung* 16.00 Uhr
08.08.2025 Fr Familienführung Museum* 11.00 Uhr

* Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Für die Führung werden 
keine weiteren Kosten erhoben. Der Besuch des Museums 
ist schon vor der Führung möglich.

** Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Für die Führung werden 
keine weiteren Kosten erhoben. Die maximale Teilnehmer-
zahl beträgt 8 Personen. Bei zu schlechtem Wetter wird die 
Turmführung in eine Museumsführung umgewandelt. Der 
Besuch des Museums ist schon vor der Führung möglich.

Treffpunkt und Karten(vor-)verkauf:
Touristinformation Ohrdruf im Schloss Ehrenstein
Schlossplatz 1, 99885 Ohrdruf
Telefon: 03624 - 31700100
E-Mail: information@ohrdruf.de

Aus der Stadtwirtschaft Ohrdruf 
(SWO)

Information zur Zahlung 
Straßenreinigungsgebühr 2025
Am 01.07.2025 sind die jährlichen Gebühren für die maschinelle 
Straßenreinigung fällig.
Bitte überweisen Sie zeitnah mit Angabe Ihrer Kundennummer 
auf folgende Bankverbindung:

KSK Gotha
IBAN: DE73 8205 2020 0500 0043 07

SEPA-Lastschriftmandate zur Abbuchung der Gebühren behal-
ten weiterhin Ihre Gültigkeit.
Nutzen Sie unbedingt die Möglichkeit uns ein SEPA-Last-
schriftmandat zu erteilen. Der Download des entsprechen-
den Formulars kann über die Internetseite der Stadt erfolgen 
(www.ohrdruf.de).
Gern stehen wir für Informationen sowie für Zusendungen der 
Formulare unter 0 36 24 /3 69 00 11 zur Verfügung. Vielen Dank!

Das Team der Stadtwirtschaft

Kultur

Sommerferien im Museum Schloss 
Ehrenstein

� Foto: Me.Fotografie (M. Erbe)
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OrgelPunkt12!
Orgelmusik zur Mittagszeit
bis zum 29.08.2025 - jeden Freitag 12:00 Uhr
St. Trinitatiskirche Ohrdruf
Herzliche Einladung
zum Gemeindeabend des GKV Ohrdruf-Luisenthal
am 07. Juli - Glaubensbekenntnis und Vaterunser: Was glaube 
ich? um 19 Uhr im Gemeindesaal Ohrdruf, Kirchstr. 20
Friedensgebet
Mittwoch, 06. August 18:30 Uhr / St. Trinitatiskirche
Frauenkreis
nach Absprache mit Gemeindepädagogin i. R. U. Großkopp
14:00 Uhr im Gemeinderaum im ehem. Pfarrhaus Luisenthal
Chöre der Kantorei Ohrdruf - Sommerpause
Die Angebote für Kinder und Konfirmanden finden in den 
Sommerferien nicht statt.
Kirchenladen MannaManna
Kleiderstube
Es kann jeder das Angebot unserer Kleiderstube nutzen. Es wird 
kein Berechtigungsschein benötigt.
Wir nehmen sehr gern auch weiterhin ihre Kleider- und 
Sachspenden entgegen. Bitte geben sie diese nur zu den 
Öffnungszeiten im Kirchenladen ab. (Bitte nichts vor der 
Eingangstür oder im Innenhof abstellen!) Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Kirchenladen MannaManna: Bahnhofstraße 14
Tel. 03624 308777

Öffnungszeiten Kleiderstube: Mittwoch und Freitag
13:00 - 16:00 Uhr

Lebensmittelausgabe: Donnerstag
13:30 - 15:30 Uhr

Anmeldung zur Teilnahme an der Lebensmittelausgabe - zu den 
Öffnungszeiten des Kirchenladens (Kleiderstube).
Der Kirchenladen bleibt in der Zeit vom 30.06. - 18.07. geschlossen!

Offene Sprechstunde im Kirchenladen
•	 für Menschen mit seelischen oder psychischen Problemen 

und deren Angehörigen
•	 jeden Mittwoch von 13:00 -14:30 Uhr im Kirchenladen
•	 Ansprechpartner: Enrico Häfner, Mitarbeiter der Diakonie 

im Landkreis Gotha Tel. 0173/9602449
•	 Unterstützung bei Problemen in verschiedenen Lebensla-

gen, Alltagsfragen von Familienangehörigen, Ausfüllen von 
Anträgen für Leistungen der Eingliederungshilfe und anderer 
sozialer Leistungen

•	 Die Beratung der Diakonie ist kostenfrei!
Kontakt
Enrico Häfner
Teilhabezentrum Gotha, Bodelschwingh-Hof Mechterstädt e. V.
Gartenstr. 14, 99867 Gotha
Tel. 03621 219315, Mobil: 0173 9602 449
E-Mail: aufnahme-pkl@bodelschwingh-hof.de

Pfarrerin für den Kirchengemeindeverband Ohrdruf-Lui-
senthal und die Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf
Sprechzeiten:

Martina Kreft Tel. 0174 3239023
Montag 09 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Mittwoch 13 - 17 Uhr
Bürosprechzeit: Mittwoch 8:00-12:00 Uhr.
Kirchengemeinde
Gräfenhain-Nauendorf

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramt Ohrdruf
Kirchstr. 20, Tel.: 03624 313536
E-Mail: ohrdruf@suptur.de
Bleiben Sie behütet und gesund!
Pfarrerin Martina Kraft
und der Gemeindekirchenrat Ohrdruf-Luisenthal
Antje Lucy
Leiterin Kirchenladen MannaManna

Jetzt schon vormerken!

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband Ohrdruf-
Luisenthal und der Kirchengemeinde 
Gräfenhain
Gottesdienste in Ohrdruf, Luisenthal und Gräfenhain

06. Juli 3. S. n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst

HAG-Kirche Luisenthal
10:30 Uhr Gottesdienst

Siechhofskirche Ohrdruf
13. Juli 4. S. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dreifaltigkeitskirche Gräfenhain
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Siechhofskirche Ohrdruf
20. Juli 5. S. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

HAG-Kirche Luisenthal
10.30 Uhr Gottesdienst

Siechhofskirche Ohrdruf
27. Juli 6. S. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst

Dreifaltigkeitskirche Gräfenhain
10.30 Uhr Gottesdienst

Siechhofskirche Ohrdruf

Herzliche Einladung
zum Konzert am 06. Juli um 17:00 Uhr in der Siechhofskirche
Mit Pfeifen und Saiten - Konzert für 2 Orgeln
An den Tasten: Tom Anschütz und Bastian Uhlig
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Jehovas Zeugen
Unsere Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung und 
zusätzlich per Video- bzw. Telefonkonferenz statt.
Donnerstags 19.00 Uhr
Praktische Lehren aus Gottes Wort
Sonntags jeweils 10.00 Uhr folgende Vorträge:

06.07.2025 „Echter Frieden und echte Sicherheit - wann?“
13.07.2025 „Ist für Gott die Zeit gekommen, die Welt zu re-

gieren?“
20.07.2025 „Kann die Menschheit vollständig geheilt wer-

den?“

Mehr zu diesem Thema in über 1000 Sprachen finden Sie unter 
www.jw.org.
Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei. Es werden keine 
Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Auf der Schwemme 13

99885 Ohrdruf, OT Wölfis
Für weitere Informationen und über unsere Video- und Telefon-
konferenz wenden Sie sich bitte an: Wolfgang und Elke Schu-
bart.: 036253 25137

Kindertagesstätte

Sport frei mit dem Muskelkater

Am Freitag, den 23.05.2025 fand unser gemeinsames Sportfest 
der Kindergärten Ohrdruf statt. Das Muskelkater Bewegungsab-
zeichen ist eine Idee des Landessportbundes und der Thüringer 
Sportjugend. 
An sechs Bewegungsstationen konnten die Kinder ihr Geschick 
und Können zeigen. Zu den Stationen zählten Springen und Hüp-
fen, Rollen und Drehen, Werfen und Fangen, Balancieren, Greifen 
und Ziehen sowie Laufen. 
Nach erfolgreicher Durchführung der Stationen bekamen die 
Kinder einen Stempel auf ihre Stempelkarte. Mit der vollstän-
digen Karte konnten die Kinder sich ihre Urkunde, das Bewe-
gungsabzeichen und eine kleine Überraschung abholen. 
Ein weiteres Highlight des Tages war ein Foto mit dem Maskott-
chen zu knipsen. Für den kleinen Hunger zwischendurch konnte 
man sich mit einer Bratwurst, Eis oder leckerem Kuchen stärken. 

Auch für ausreichend Spaß rund um die Stationen war gesorgt. 
So konnten die Kinder sich beim Kinderschminken fantasievoll 
schminken lassen oder sich auf den Hüpfburgen ordentlich aus-
toben. 
Ein toller Nachmittag ging gegen Abend zu Ende und mit Sicher-
heit gab es viele müde und rund um glückliche kleine Sportler in 
und um Ohrdruf. Vielen Dank an die Kinder und Eltern die mitge-
macht haben, an alle Kuchenbäcker, an die Fördervereine und 
Elternbeiräte der Kindergärten, an die Männer an der Technik, 
an Herrn Kühr für die Unterstützung am Grill, an das Team der 
Sportstätten am Goldberg. Und vor allem an alle Teams in den 
Kindergärten, die solche Feste erst möglich machen. Auch allen 
Anderen, die in irgendeiner Form an der Umsetzung beteiligt 
waren gilt großer Dank. Denn nur gemeinsam lässt sich so ein 
Event planen und umsetzen.
Die Teams der Kindergärten der Stadt Ohrdruf
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Machs‘s mit, mach‘s nach, mach‘s besser!
Obwohl wir bereits im Mai beim großen Ohrdrufer Sportfest 
unser Muskelkaterabzeichen abgelegt haben, hatten wir große 
Lust uns mit den Kindergärten des Landkreises Gotha beim 
Staffelwettbewerb „Mach‘s mit, mach‘s nach, mach‘s besser“ 
zu messen.
Am 18.6. war es dann soweit! Wir fuhren ganz aufgeregt mit dem 
Bus nach Gotha ins Volkspark-Stadion und wurden dort herzlich 
in Empfang genommen. Nach der offiziellen Begrüßung und einer 
kleinen Erwärmung ging es dann gleich los. Wir mussten auch 
nicht lange warten, denn wir starteten mit zwei anderen Mann-
schaften bereits im zweiten Durchgang. Alle gaben ihr Bestes 
und wir waren mit unserer Leistung sehr zufrieden. Anschließend 
testeten wir noch einmal unsere Kräfte bei den Übungen für das 
Muskelkaterabzeichen und es gab auch noch viele Gelegenhei-
ten für Spiel und Spaß auf dem gesamten Gelände. Natürlich war 
auch für Essen und Getränke reichlich gesorgt, denn an diesem 
Tag war es ganz schön heiß.

Plötzlich wurde die Nominierung für den Finallauf im Stadion 
durchgesagt und wir staunten nicht schlecht, dass wir es ins 
Finale geschafft hatten. Also hieß es noch einmal: Kräfte sam-
meln in der Mittagshitze!
Am Ende haben wir den 4. Platz von 28 Mannschaften belegt 
und wir waren megastolz auf dieses Ergebnis!

Als wir dann auch noch den Muskelkaterpokal überreicht be-
kommen haben, waren nun wirklich alle glücklich! Unser regel-
mäßiges Training, egal ob beim täglichen Frühsport oder bei 
den wöchentlichen Sportangeboten in der Goldberghalle, hatte 
sich also ausgezahlt.
Vielen Dank auch an das Organisationsteam der Kreissportju-
gend Gotha. Es war alles perfekt durchgeplant und wir hatten 
großen Spaß!

Die ABC- Spatzen
aus der Kita „Die Goldbergspatzen“ und ihre Erzieherinnen

Kindertag 2025
Traditionell ging es am Kindertag wieder auf Wanderschaft. Wir 
überlegten gemeinsam, wohin unsere Wanderung gehen soll 
und entschieden uns für den Struwwelpeterpark in Bad Tabarz.
Wir packten unseren Rucksack und fuhren am 2. Juni, bei herrli-
chem Sonnenschein, mit dem Bus nach Bad Tabarz. Nach einem 
leckeren Picknick testeten wir ganz mutig den schönen Barfuß-
pfad und dann ging es weiter zu den Struwwelpetergeschichten, 
die wie in einem riesigen Geschichtenbuch aufgebaut waren. 
Natürlich gab es dort noch mehr zu
entdecken.

In dem schönen Kneipppark konnten wir richtig relaxen, den 
großen Barfußpfad um den See testen und einer Wandergruppe 
aus Finsterbergen beim Kneippen zuschauen. Doch langsam 
knurrte uns der Magen und wir machten uns auf den Weg zum 
Babylon, wo wir auf der Terrasse uns leckere Pommes und Nug-
gets schmecken ließen. Bevor der
Bus wieder zurück nach Ohrdruf fuhr, blieb auch noch etwas Zeit, 
auf dem schönen Spielplatz am KUKUMA zu spielen.

Es war ein sehr schöner Tag und alle Kinder hatten Lust, mit 
ihren Eltern noch einmal nach Bad Tabarz zu fahren, um ihnen 
alles zu zeigen.

Die ABC - Spatzen der Gruppe 3 aus der
Kita „Die Goldbergspatzen“ und ihre Erzieherinnen
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Sonstiges

In eigener Sache
Leider hat sich die Herausgabe der Informationsbroschüre un-
serer Stadt um einige Wochen verzögert. Gründe hierfür waren 
unter anderem die Umstellung unserer Telefonanlage samt neuer 
Rufnummern sowie unser Wunsch, Ihnen eine möglichst aktuelle 
Broschüre zur Verfügung zu stellen.
Wir bitten um Verständnis und danken allen Anzeigenkunden 
herzlich für Ihre Unterstützung und Geduld. Die Broschüre wird 
in wenigen Tagen in den Druck gehen.

Herzliche Grüße
Ihre Stadtverwaltung Ohrdruf und das Medienhaus LINUS WIT-
TICH

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Heinz Bley gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich  
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Ortsteilbürgermeister Crawinkel 
kommissarisch bis 01.01.2026

Sascha Püschel

Tel.: 03624/312851
Mobil: 015229685330

Sprechzeiten:
nach telefonischer Absprache

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Crawinkel

Pfarramt Karl-Marx-Straße 12
Tel. 03624/31 49 29

oder Pfr. Lörzer Tel. 0174/ 726 41 95
Mail: pfr.loerzer@web.de

Prüft�alles�und�behaltet�das�Gute.
 1. Thessalonicher Brief 5, 21

Wir laden herzlich ein:

Sonntag, 13.07.2025
09:00 Uhr Gottesdienst

St. Marien-Kirche zu Crawinkel
Sonntag, 27.07.2025
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

St. Marien-Kirche zu Crawinkel

Aus Vereinen und Verbänden

Sommerwetter und Ponyrunden

Das Vereinsleben ist bei schönstem Sommerwetter voll im Gan-
ge.
Die Kids erfreuen sich mit den Ponys bei gemütlichen Wande-
rungen bei heißen Temperaturen. Was bleibt anderes übrig als 
im Schatten spazieren
zu gehen und sich abzukühlen?
Nebenbei werden in den frühen morgen Stunden oder am Abend 
die Ställe fertig gemacht, damit auch die Menschen halbwegs 
die Hitze besser überstehen.
Natürlich sitzen die Mitglieder fast täglich zusammen und 
schwelgen in Erinnerungen. Das hat uns viele schöne Momen-
te beschert die in den letzten Jahren fast Verloren gegangen 
sind. Von lustigen Ponyrunden über Turnier Erinnerungen war 
alles dabei.
Nun sind wir wieder voll in der Planung zur nächsten Rallye 
Anfang,dort können sich dann wieder Groß und Klein im Gelän-
de und auf dem Platz beweisen. Bis dahin heißt es noch fl eißig 
weiter üben.

Nicole Koch
für den PSV Reitstall am Tobiashammer e.V.

Wissenswertes

Krabbelgruppenraum für Ohrdruf
Der Krabbelgrup-
penraum in Ohrd-
ruf ist wieder clean 
steht für euch be-
reit! Ihr könnt die 
Räume fü r  d ie 
nächsten Krabbel-
gruppen nutzen.
Die Krabbelgruppe 
ist mehr als ein Ort 
zum Spielen, son-
dern fördert das 

Miteinander und ermöglicht es sowohl den Kleinen als auch den 
Großen voneinander zu lernen.
Wenn du Interesse hast melde Dich einfach bei uns unter Telefon 
03624-402866 oder E-Mail jugendzentrum-netzwerk@ohrdruf.de
Wir Informieren Dich über bereits bestehende Krabbelgruppen.
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einer Kraftsportart nachgehen. Dort sammelten lediglich drei 
Männer ihren Mut, um am Wettbewerb teilzunehmen. Seit Jah-
ren hatten sich auch erstmals wieder Frauen angekündigt. Zwar 
gab es dafür keine offizielle Ausschreibung, dennoch wollten sie 
unbedingt am Wettbewerb teilnehmen. Da auf die Schnelle keine 
Disziplinen für Frauen vorbereitet werden konnten, absolvierten 
sie „einfach“ die der Männer mit. Unter den Augen zahlreicher 
Zuschauer begann der Wettbewerb mit dem Baumstammdrü-
cken auf einer Schrägbank. Innerhalb einer Minute schaffte bei 
den Non-Athleten Hagen Krauledat die meisten Wiederholun-
gen (38). Mit dem gleichen Gewicht konnte Sydney Hollering 
den Stamm 20 Mal gültig nach oben drücken. Bei den Aktiven 
wurde der Baumstamm mittels Eisenscheiben beschwert und 
brachte somit circa 65 kg auf die Waage. Christoph Koch ge-
langen 47 Gültige, Benedikt Hertel 38 und Sebastian Koch 36. 
Bereits die erste Disziplin ließ einen sehr spannenden weiteren 
Verlauf vermuten.

Weiter ging es mit dem Traktorreifenwenden. Die Nicht-Athleten 
mussten einen kleinen Traktorreifen insgesamt acht Mal über 
die eigene Achse kippen. Am schnellsten schaffte dies Matthi-
eu Schorcht, dicht gefolgt von Hagen Krauledat und Brendan 
Seiler. Die sportlichen Frauen nahmen einen etwas schwereren 
Reifen und wuchteten diesen insgesamt vier Mal umher. Am 
schnellsten war hier Karolin Lindner vor Cornelia Oberrauter. 
Für die Athleten wurde der Reifen nochmals gegen einen circa 
270 kg schweren getauscht. In rund 16 Sekunden schaffte es 
Christoph Koch am schnellsten den Koloss vier Mal zu kippen. 
Knapp eine Sekunde langsamer war Tobias Wils. Es folgte mit 
rund zwei Zentel Sekunden Abstand Benedikt Hertel.

Dritte Disziplin war das Medizinballschocken. Ein sieben Kilo-
gramm schwerer Ball musste rückwärts so weit wie möglich 
geworfen werden. Matthieu Schorcht schaffte 8,72 Meter, Ha-
gen Krauledat 7,29 Meter und Brendan Seiler 6,81 Meter. Bei 
den Frauen warf Sydney Hollering mit 7,35 Meter am weitesten. 
Nachdem bei Benedikt Hertel der erste Versuch ungültig war, 
schockte er im zweiten Durchgang mit 13,78 Meter rund einen 
Meter weiter als Alexander Rödiger mit 12,89 Meter. Theo Hem-
pel lag mit 11,34 Meter auf Platz drei. Nach einigen Jahren wurde 
erstmals wieder das Trabiziehen absolviert. Der Trabant 601 
Cabrio von Jürgen Püschel musste über eine Strecke von etwa 
40 Meter gezogen werden. Schnellster bei den Non-Athleten 
war Matthieu Schorcht mit 15,54 Sekunden. Bei den Frauen war 
Karolin Lindner mit 16,5 Sekunden die Beste. Bei den Athleten 
schaffte es Theo Hempel in 12,72 Sekunden über die Ziellinie, 
dicht gefolgt von Benedikt Hertel mit 12,87 Sekunden und Alain 
Knuser, ein Schweizer Bobfahrer, mit 13,0 Sekunden.
Zwischenzeitlich wurden die Stärksten Kinder ermittelt. Absol-
viert werden mussten Medizinballschocken, Schlussweitsprung 
und Sternlauf. Bei den Jungs Jahrgänge 2013-2015 gewann sou-
verän Ragnar Schneider. Platz zwei teilten sich punktgleich Mar-
vin Nöh, Yannis Weißensee und Carlos Flieher. Jahrgang 2016 
und jünger entschied Magnus Hackel für sich. Zweitplatzierter 
wurde Samuel Püschel vor Noah Reutermann. Dahinter folgten 
Rico Flieher, Felix Günther und Conrad Sommer. Im Jahrgang 
2010-2012 siegte Marwin Hackel. 

Wir laden herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen/Kreisen ins Pfarrhaus ein

Bürozeiten der Kirchrechne-
rin:

Montag 18:00 - 18:30 Uhr

Pfarrersprechstunde: Donnerstag 09:00 - 10:00 Uhr
und nach Absprache

Männerarbeitskreis: Fr. wöchentlich 16:00 Uhr
Christenlehre: Mo. wöchentlich

16:30 Uhr - 17:15 Uhr (1.-3. Klasse)
17:15 Uhr - 18:00 Uhr (4.-6. Klasse)

Der Gemeindekirchenrat

2. Wahlaufruf zur GKR-Wahl in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Crawinkel
Betrifft: Wählerliste und Kandidatenliste
Liebe Ev. Kirchengemeinde in Crawinkel!
Das Jahr 2025 ist Wahljahr für die Gemeindekirchenräte (GKR) 
in unserer Landeskirche EKM.
Die Wahl in unserer Kirchengemeinde findet (analog) am 27. 
September 2025, von 10-12 Uhr, im Pfarrhaus Crawinkel (Karl-
Marx-Straße 12) statt. Außerdem gibt es für Sie die Möglichkeit 
zur Briefwahl.
Für unseren GKR sind 4 ordentliche Mitglieder zu wählen.
Der GKR hat in seiner Sitzung vom 22. Mai 2025 die Wählerliste 
und die Kandidatenliste festgelegt und beschlossen.
Die Wählerliste kann zur Klärung Ihrer Wahlberechtigung bzw. 
Erfassung zur Wahl eingesehen werden. Sie liegt zur Einsicht-
nahme bis (einschließlich) zum 15. Juni 2025 im Pfarramt Cra-
winkel, Crawinkel, Karl-Marx-Str. 12 vor. Bitte melden Sie sich 
zur Einsichtnahme bei dem Wahlleiter, Pfarrer Ulrich Lörzer (Tel. 
0174-7264195 / Sprechzeit i.d.R. im Pfarrhaus Crawinkel Do 9-10 
Uhr). Bis zum 18. Mai 2025 konnten Wahlvorschläge gemacht 
werden zur Übernahme auf die Kandidatenliste.
Folgende Kandidaten wurden vorgeschlagen, durch den GKR 
geprüft und werden nun an den Kirchenkreis gemeldet (alpha-
betisch):
Frau Katrin Gottschall
Frau Chris Huber
Frau Karin Keßler
Frau Ivonne Nicol
Frau Sabine Schlegel

Ihr GKR in Crawinkel mit Pfarrer Ulrich Lörzer
Pfr. Ulrich Lörzer

Stärkster Mann von Crawinkel 2025

Benedikt Hertel und Matthieu Schorcht holen 
Sieg, erstmals wieder Frauenwettbewerb

Am 31.05.2025 suchte die Abteilung Gewichtheben der SG 
„Jugendkraft“ Crawinkel e.V. wieder den Stärksten Mann, das 
Stärkste Kind und auch das Stärkste Team. In gewohnter Manier 
wurden unter den Männern wieder zwei Kategorien angeboten: 
Athleten und Non-Athleten. Bei den Athleten starteten 15 aktive 
Kraftsportler, egal ob Gewichtheber, Kraft-Drei-Kämpfer, Bob-
sportler oder auch Fitnessstudiogänger. Bei den Non-Athleten 
durften nur die Herren an den Start gehen, die nicht regelmäßig 
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Jugendfußballmannschaft des Vereins OHRAnge United e.V. 
mit Betreuern mit nach Juniville gefahren war, sind in diesem 
Jahr zwei Jugendfußballmannschaften aus Juniville mit nach 
Crawinkel gekommen. Natürlich sollte auch gemeinsam Fußball 
gespielt werden. Und so ist die „Familie“ der Freunde der Städ-
tepartnerschaft Crawinkel-Juniville deutlich größer geworden. 
Zur Freude aller Beteiligten!

Nationale Fahrradprofis in Crawinkel

Am Samstag den 14.06.2025 war es wieder soweit. Die dritte 
Auflage der Jonastaler Challenge wurde durch den RSV Adler 
Arnstadt e.V. sowie der Stadtverwaltung Arnstadt durchgeführt. 
Anders als bei den beiden vorherigen Events, wurde in diesem 
Jahr eine Ortsdurchfahrt der insgesamt 198 Radfahrer einge-
plant. Mit gesamt 262 Teilnehmern an diesem Event wurde die 
Jugend hier nicht vernachlässigt. Diese fuhren zwar nicht bis 
zur Fanmeile in Crawinkel, trotzdem wurde bei der U13 Jugend 
auf der 8,8 km langen Strecke, sowie bei den Junioren U17 und 
U19 auf der 17,6 km langen Bahn Höchstleistungen vollbracht.
In der dritten Auflage konnten auch die Inlineskater und ein star-
kes Feld von Skifahrern (auf Skirollern) ihr Können unter Beweis 
stellen. Bei dem Massenstart ging es für die Skiroller um 11:05 
Uhr auf die 18,5 km lange Strecke durch das Jonastal und dann 
in die Ortsschleife über Erfurter Straße - kleine Oststraße und 
teile der Liebensteiner Straße. Nach dem Passieren der Versor-
gungsstation an der Fanmeile Crawinkel, wo die Sportler mit 
kühlem Nass auftanken konnten, ging es wieder talabwärts bis 
zum Abzweig Gossel und anschließend den steilen Anstieg bis 
ins Ziel der Skiroller am Ortseingang Gossel.

Bei den Mädchen 2013-2015 gewann Amelie Hill vor Lia-Marie 
Langohr und Hannah Neul. Bei den Jüngsten (2016 und jünger) 
siegte Nele Reutermann.
Letzte Disziplin bei den Männern und Frauen war das Bierglas-
halten. Hagen Krauledat hielt die circa fünf Kilogramm schweren 
Biergläser bei den Non-Athleten mit 1:37 Minuten am längsten. 
Cornelia Oberrauter schaffte bei den Frauen 1:21 Minuten. Bei 
den Athleten wurden die Gläser nochmal leicht beschwert. Der 
Arnstädter Christoph Koch konnte die Maßkrüge 2:34 Minuten 
festhalten. 2:22 Minuten schaffte sein Bruder Sebastian Koch, 
Nils Kaufmann musste nach 2:16 Minuten absetzen.
Bei den Nicht-Kraftsportlern siegte am Ende mit einem Punkt 
Vorsprung Matthieu Schorcht vor Hagen Krauledat. Platz drei 
belegte Brendan Seiler. Stärkste Frau wurde mit 12 Punkten 
Karolin Lindner vor Sydney Hollering und Cornelia Oberrauter. 
Stärkster Mann bei den Athleten wurde mit 67 Gesamtpunkten 
Benedikt Hertel. Der zweite Platz ging an Christoph Koch mit 
62 Punkten. Platz drei belegte Theo Hempel mit 58 Punkten.
Im Anschluss wurde noch das aus drei Personen bestehende 
„Stärkste Team“ ermittelt. Team „Lecker Bierchen“ trat gegen 
das Team „BRC Schweizer Fachpersonal 3.0“ an. Nach Tauzie-
hen, „schwere und leichte Gegenstände schleppen“ und „Hantel 
halten“ waren beide Teams punktgleich. Da fast alle Teammit-
glieder auch am Einzelwettbewerb teilnahmen, waren die Kräfte 
für ein Stechen am Ende, sodass beide Teams verdient Platz 1 
belegten.
Die Abteilung Gewichtheben bedankt sich bei allen Teilnehmern, 
Zuschauern sowie der Stadt Ohrdruf, dem Landratsamt Gotha, 
der Kreissparkasse Gotha und der VR Bank Gotha für die finan-
zielle Unterstützung.
Danke auch an Andreas Horn und Andreas Sauerbrey, die ihre 
Flächen für die Veranstaltung zur Verfügung stellten sowie allen 
unmittelbaren Anwohnern, die die Einschränkungen, die eine 
solche Veranstaltung mit sich bringt, hinnahmen.

Markus Langenhan
Abteilungsleiter Gewichtheben, SG „Jugendkraft“ Crawinkel e.V.

Hinweis zum Artikel  
„Sport frei mit dem Muskelkater“
Den Artikel zum gemeinsamen Sportfest der Kindergärten 
Ohrdruf finden Sie in der Rubrik „Kindertagesstätten“ im 
Bereich Ohrdruf.

Partnergemeinde Juniville zu Gast  
in Crawinkel

Herzlicher Empfang für die 63 Gäste aus Crawinkels franzö-
sischer Partnergemeinde Juniville. Die Städtepartnerschaft 
besteht bereits seit 1992 und wird zwischen den beiden Ge-
meinden durch gegenseitige Besuche mit Leben erfüllt. Inzwi-
schen strahlt diese Städtepartnerschaft auch in die jeweiligen 
Nachbargemeinden aus. Nachdem im vergangenen Jahr eine 
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Am Freitag, den 16.05.25 als die bayrischen Sportler in Thüringen 
ankamen, war ihr erster Stopp die Wegscheide zur traditionellen 
Bratwurst.
Gegen 14:00 Uhr begrüßten die Fußballer aus Gräfenhain, Geor-
genthal und Nauendorf ihre Freunde in der „Rodebachmühle“.
Bei einem gemütlichen Abend, in der Gaststätte „Zur Aue“ in 
Herrenhof ließen wir den Tag ausklingen.
Am Samstag starteten wir zu einer Thüringenrundfahrt. Über 
den großen Inselsberg
(mit Stopp Rennsteiglauf), fuhren wir nach Bad Liebenstein und 
nahmen an einer Bierverkostung der „Stupps Braumanufaktur“ 
im Restaurant „Bierfein“ teil.
Über das „Heuberghaus“ zum späten Mittag, ging es weiter zur 
alten Sportstätte, dem Gräfenhainer Sportplatz zum Torwand-
schießen.
Bei einem gemütlichen Abend mit Ehepartnerinnen ließen wir 
es uns gut gehen.
Nach einer sehr ausdrucksvollen Rede des 2. Bürgermeisters der 
Gemeinde Maisach, Roland Müller, und einer Einladung, ließen 
wir den Abend im Chor mit Liedern ausklingen.
Am nächsten Vormittag trafen wir uns alle zu einem kleinen Früh-
schoppen auf dem Gräfenhainer Sportplatz und verabschiedeten 
unsere Freunde auf ein Wiedersehen.

Einen Dank gilt unseren Fred Bergmeier, der seine Truppe gut im 
Griff hatte. Einen weiteren großen Dank möchten wir der Firma 
Octopus und ihren Fahrern ausdrücken, welche unsere bayri-
schen Freunde zwei Tage chauffierten.

Eure Alte-Herren Fußballer Nauendorf/ Gräfenhain/ Georgenthal
Maik Sauerbrey

Hinweis zum Artikel  
„Sport frei mit dem Muskelkater“
Den Artikel zum gemeinsamen Sportfest der Kindergärten 
Ohrdruf finden Sie in der Rubrik „Kindertagesstätten“ im 
Bereich Ohrdruf.

Bei sommerlichen Temperaturen kämpften die Teilnehmer bis 
zur Erschöpfung. 31 der 35 Teilnehmer erreichten das Ziel. Auch 
ein Crawinkler war unter den Teilnehmern, so kam Frank Müller 
mit seinen Skirollern in der AK50 männlich als 4. Einläufer mit 
einer Zeit von 1:20:27 ins Ziel. Höchsten Respekt und herzli-
chen Glückwünsch zu diesem Erfolg! Auch die Fans an der, auf 
der Agrar GmbH Crawinkel, eingerichteten Fanmeile trugen zu 
Höchstleistungen bei. Dort wurden nicht nur die Sommerskiläu-
fer sondern auch die Elite der Radfahrer kräftig angefeuert. Bei 
schönstem Sonnenschein versammelt sich Sport- und Radbe-
geisterte an der Strecke, jubelten und feuerten tatkräftig mit an. 
Die kleinsten Fans kamen natürlich nicht zu kurz. Bei Crepes, 
Bastelstraße und Kinderschminken durch die „Junge Gemein-
de Crawinkel“ sowie auf der Hüpfburg, wurde aus der bunten 
Fanmeile gleich ein Event für die ganze Familie.
Ein herzlicher Dank geht auch an unseren DJ Steffen, der jeden 
einzelnen Fahrer ob per Rad oder Rollerski in Crawinkel leiden-
schaftlich begrüßte und sichtlich Spaß an den sportlichen Leis-
tungen hatte. Mit Motivation und kräftigen Abfahrtswünschen 
schickte er die Teilnehmer wieder nach Arnstadt.
Aber auch die Verpflegung der zahlreichen Fans durfte nicht 
zu kurz kommen. Hier wurde durch die Firma Borchmann an 
alles gedacht! Eis, Grillgut, Fischbrötchen und gekühlte Getränke 
machten das Event in Crawinkel vollkommen. Der Ortsteilrat 
bedankt sich ausdrücklich für die tatkräftige Unterstützung.
Ebenfalls muss das Verständnis und Engagement der, durch die 
Straßensperrung, betroffenen Anwohner hervorgehoben wer-
den. Kurzer Hand wurde in der kleinen Oststraße eine weitere 
Feiermeile durch die Anwohner eingerichtet, welche die Fahrer 
ebenfalls begrüßten und anfeuerten.
Im Jahr 2026 wird die Jonastaler Challenge zum vierten Mal wie-
der zu Gast in Crawinkel sein. So werden am 06.06.2026 erneut 
die Räder durch den Ort kreisen und es wird kräftig gefeiert. 
Also Termin notieren und gemeinsam die Fanmeile mitgestalten!

S. Püschel
stellv. Ortsteilbürgermeister

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Nico Milz gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich  
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten der Kirchengemeinde Gräfen-
hain finden Sie im Bereich Ohrdruf.

Alte - Herren Fußballer aus Bayern  
wieder zu Besuch in Thüringen
Es war wieder ein sehr angenehmes, gemütliches, kamerad-
schaftlich - sportliches Wochenende. Unsere Fußballfreund-
schaft, welche dato 35 Jahre besteht, ist so glaube ich ein 
Glücksfall. Die Chemie, trotz sportlichen Ehrgeizes, hat immer 
gesiegt.
In diesem Jahr 2025 haben wieder 10 Fußballfreunde die Reise 
nach Thüringen angetreten. Ein immer wieder eingeladener Fuß-
ballfreund, der durch seine Funktion als zweiter Bürgermeister 
der Gemeinde Maisach, Landkreis Fürstenfeldbruck verhindert 
war, konnten wir in diesem Jahr begrüßen.
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Buntes Sommerfest im „Haus der kleinen 
Strolche“ begeistert Groß und Klein

Ein Nachmittag voller Lachen, 
Staunen und Leckereien
Am Freitag, den 13. Juni verwandelte sich das Außengelände 
des Kindergartens „Haus der kleinen Strolche“ in ein fröhliches 
Festgelände voller bunter Luftballons, fröhlicher Musik und la-
chender Kinderstimmen. Das alljährliche Sommerfest lockte 
zahlreiche Familien, Freunde und Nachbarn an - und bot ein 
abwechslungsreiches Programm, das keine Wünsche off enließ.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Zirkus-Auf-
führung, bei der nicht etwa die Kinder, sondern die Eltern im 
Rampenlicht standen. In liebevoll vorbereiteten Kostümen prä-
sentierten sie akrobatische Kunststücke, Jonglage und Clowns 
sorgten für lustige Einlagen, die für große Begeisterung sorgten. 
„Es war schön zu sehen, wie viel Mühe sich die Eltern gemacht 
haben. Die Kinder haben vor Freude gestrahlt!“, schwärmte eine 
Erzieherin.
Auch kulinarisch hatte das Sommerfest einiges zu bieten. Neben 
herzhaften Bratwürsten und einer Vielzahl an selbstgebackenen 
Kuchen - von saftigen Schokoladenkuchen bis hin zu fruchtigen 
Torten - war vor allem der Eiswagen vom „Kaff ee am Markt“ aus 
Ohrdruf ein echtes Highlight. Er verwöhnte die Gäste bei som-
merlichen Temperaturen mit köstlichem Eis in verschiedenen 
Sorten und sorgte für eine willkommene Abkühlung.
Doch das war längst nicht alles: Überall auf dem Gelände gab 
es kleine Überraschungen zu entdecken - von einer Schmink-
station über einer Bastelstation,die zum kreativen Mitmachen 
einlud, bis hin zu einer Hüpfburg, die von den Kindern begeistert 
genutzt wurde.
„Wir freuen uns sehr über die große Beteiligung und die vielen 
positiven Rückmeldungen“, sagte die Leiterin des Hauses. „Sol-
che Feste stärken nicht nur die Gemeinschaft, sondern schaff en 
auch unvergessliche Erinnerungen - für Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen.“
Das Sommerfest im „Haus der kleinen Strolche“ war ein voller 
Erfolg - ein Tag voller Freude und Gemeinschaft

Familienwandertag im Haus der 
kleinen Strolche: Natur, Bewegung und 
Bratwurstgenuss
Am 27. Mai 2025 lud das Haus der kleinen Strolche zum alljähr-
lichen Familienwandertag ein - ein fröhliches Ereignis für Groß 
und Klein, das sich längst zu einer liebgewonnenen Tradition 
entwickelt hat. In diesem Jahr führte der Weg durch das idylli-
sche Gräfenhainer Land, das mit seiner malerischen Landschaft 
und frischer Luft wieder einmal beste Voraussetzungen für einen 
gelungenen Tag in der Natur bot.

Zwei Routen - für jedes Alter das passende Tempo
Für die zahlreichen Familien, die sich auf dem Gelände der Kita 
versammelten, standen zwei unterschiedlich lange Strecken zur 
Auswahl. Die kürzere Route war besonders für Familien mit klei-
neren Kindern oder Kinderwagen geeignet und bot auf etwa 3 
Kilometern ausreichend Gelegenheit, die Natur zu genießen und 
unterwegs kleine Entdeckungspausen einzulegen.
Die längere Strecke führte über etwa 7 Kilometer durch hüge-
liges Gelände, vorbei an blühenden Wiesen und Waldrändern. 
Hier kamen besonders die wanderfreudigen Familien auf ihre 
Kosten, die Spaß an Bewegung und Abenteuer hatten. Trotz 
der anspruchsvolleren Route blieb viel Zeit für Gespräche, ge-
meinsames Staunen und das ein oder andere Foto vor schöner 
Kulisse.

Bratwurstduft als Belohnung im Ziel
Wieder am Haus der kleinen Strolche angekommen, wartete 
bereits ein köstlicher Duft auf die müden, aber glücklichen Wan-
derer: frisch gegrillte Thüringer Bratwürste brutzelten auf dem 
Rost. Mit viel Engagement hatte das Team der Kita gemeinsam 
mit Eltern alles vorbereitet - vom Brötchenstand über Getränke 
bis hin zu Sitzplätzen im Freien. Bei Sonnenschein und lockerer 
Atmosphäre wurde gegessen, gelacht und der Tag gemütlich 
ausklingen gelassen.

Gemeinschaft erleben und Natur wertschätzen
Der Familienwandertag zeigte einmal mehr, wie wichtig gemein-
same Erlebnisse für Kinder und Eltern sind - besonders in der 
Natur. Die Freude an Bewegung, das Erleben der Jahreszeiten 
und der Austausch untereinander standen im Mittelpunkt. Für die 
Kinder war es ein Abenteuer, für die Erwachsenen eine Auszeit 
vom Alltag - und für alle eine wertvolle Erinnerung.
Bis zum nächsten Jahr!
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Seniorennachmittag in Altenbergen - 
Ein Tag voller Geschichte, Genuss und 
Gemeinschaft!
Am 12. Juni 2025 fand in Altenbergen ein besonderer Senioren-
nachmittag statt, der zahlreiche Seniorinnen und Senioren aus 
Gräfenhain und Umgebung zusammenbrachte.
Organisiert von der Seniorenbetreuerin Dagmar, stand der Tag 
ganz im Zeichen von Geselligkeit, Natur und lokaler Geschichte.

Den Auftakt bildete der Besuch am historischen Candelaber auf 
dem Johannisberg in Altenbergen - ein markantes Denkmal, das 
nicht nur durch seine imposante Erscheinung, sondern auch 
durch seine interessante Geschichte beeindruckte.
Cornelia Huck aus Altenbergen, langjährige beste Freundin unse-
rer Seniorenbetreuerin und Mitglied im Altenberger Geschichts-
verein hielt einen lebendigen Vortrag über die Entstehung und 
Bedeutung des Candelabers.
„Hier hat die erste Kirche Thüringens, die Johanniskirche, ge-
standen, die durch Winfried Bonifatius bereits 724/25 errichtet 
wurde. Es handelte sich um eine kleine Taufkirche, Bonifatius 
hat hier gepredigt und die Thüringer zum christlichen Glauben 
bekehrt. Hier ist die Wiege des Thüringer Landgrafen zu su-
chen. Graf Ludwig mit dem Barte ließ hier in der Johanniskirche 
seinen erstgeborenen Sohn, den Thüringer Landgraf, genannt 
„Ludwig der Springer“, der Sage nach der spätere Erbauer der 
Wartburg, taufen.“ sagte sie und begeisterte die Zuhörer mit 
Ihren Ausführungen.
Mit Anekdoten und geschichtlichen Fakten brachte Frau Huck 
den Seniorinnen und Senioren die Vergangenheit des Ortes auf 
anschauliche Weise näher.
Nach diesem beeindruckenden Ausflug in die Vergangenheit 
führte der Weg weiter, mit dem zuverlässigen Fahrdienst aus 
Gräfenhain, zur nahegelegenen Paulfeldbaude, wo bereits duf-
tender Kaffee und Erdbeertorte auf die Gäste warteten.

In gemütlicher Runde genossen die Teilnehmer die Bewirtung 
und nutzten die Gelegenheit zu anregenden Gesprächen und 
fröhlichem Austausch.
Gut gestärkt begab sich die Gruppe bei strahlendem Sonnen-
schein gut gelaunt auf einen kurzen Spaziergang zum idyllischen 
Paulfeldteich und über den Campingplatz.
Der Nachmittag klang bei einem gemütlichen Beisammensein 
teils unter schattigen Bäumen oder im Biergarten der Baude 
aus. Als Abschluss servierte der Wirt noch einen kleinen Imbiss 
als Abendbrot, so das die Seniorinnen und Senioren bestens 
gestärkt nach Hause konnten.

Herzlicher Seniorennachmittag  
an der Ohratalsperre

Frische Luft, gute Gespräche und 
hausgemachter Kuchen
Luisenthal, 16. Mai 2025 - Ein gelungener Ausflug bei bestem 
Frühlingswetter führte unsere Seniorinnen und Senioren im Mai 
an die idyllisch gelegene Ohratalsperre bei Luisenthal.

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Gemeinschaft, Be-
wegung an der frischen Luft und genussvoller Momente.
Mit viel Vorfreude startete die Gruppe am frühen Nachmittag 
in Richtung Staumauer mit dem zuverlässigen Fahrservice aus 
Gräfenhain, wo bereits das beeindruckende Panorama der Tal-
sperre wartete.
Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, über die Staumauer 
zu gehen und ausgedehnte Spaziergänge rund um das Gewässer 
zu unternehmen.
Dabei wurde selbstverständlich auf alle individuellen Bedürfnisse 
Rücksicht genommen. Ob mit Krücken oder Rollator - alle, die 
mitlaufen wollten, konnten den Spaziergang in ihrem eigenen 
Tempo genießen. Einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
noch gut zu Fuß waren, nutzten die Gelegenheit für eine längere 
Runde und erkundeten die malerische Umgebung.

Im Anschluss an die Spaziergänge erwartete die Ausflügler im 
„Imbiss am Staudamm“ eine Kaffeetafel. Bei einer Auswahl an 
selbstgebackenem Kuchen kam schnell gemütliche Stimmung 
auf. Es wurde erzählt, gelacht und so manch alte Geschichte 
ausgetauscht.
Zum Abschluss des gelungenen Tages wurde ein gemeinsames 
Abendessen serviert, das den Seniorennachmittag kulinarisch 
abrundete.
Dankeschön an dieser Stelle an den Wirt für die hervorragende 
Bewirtung unserer Seniorinnen und Senioren. Alle Beteiligten 
waren sich einig, dieser Ausflug war ein voller Erfolg.
Die Kombination aus Bewegung, Natur und geselligem Beisam-
mensein machte den Tag zu einem schönen Erlebnis - mit Vor-
freude auf weitere gemeinsame Unternehmungen in der Zukunft.

Dagmar Möller
Seniorenbetreuerin von Gräfenhain

Tel.: 0172/9161462
Mail: nw-team-graefenhain@gmx.de



Thüringer Waldbote	 - 16 -� Nr. 14/2025

Um 10.00 Uhr eröffnete Bürgermeister Stefan Schambach, OT 
Bürgermeister Nico Milz und der Vereinsvorsitzende der SG Con-
cordia Gräfenhain Steve Bräunling gemeinsam mit der Sekti-
onsleiterin im Nordic Walking Dagmar Möller, die Veranstaltung 
offiziell.
Anschließend sorgte Dagmar für die gemeinsame Erwärmung 
- mit Musik, Schwung und einem Lächeln auf den Lippen und 
schickte danach die Sportler mit einem „Auf die Plätze fertig los!“ 
auf die gut vorbereiteten und markierten Strecken.

Nicht nur die Erwachsenen kamen auf ihre Kosten, auch der 
beliebte Kinderlauf über zwei Kilometer war ein voller Erfolg.
Die kleinen Sportler wurden von 2 Mitgliedern des Nordic Wal-
king Teams auf einer geführten Tour begleitet und mit der Nordic 
Walking Technik vertraut gemacht. sie erlebten dabei weit mehr 
als nur sportliche Bewegung.
Auf dem Weg wurden verschiedene Spiele angeboten, darunter 
Bewegungsaufgaben, Lesespiele und kreative Mini-Challenges.
Die Kinder waren über 2h unterwegs und hatten sichtlich Spaß.
Am Ende gab es eine kleine Prämierung für die aktivsten Spiel-
teilnehmer, bevor alle Kinder stolz mit Nordic Walking Stöcken 
ins Ziel marschierten unter tosendem Applaus der Erwachsenen.
Auch für das leibliche Wohl war auf dem Sportplatz bestens 
gesorgt. Die Besucher erwartete eine vielfältige Verpflegung, 
kühle Getränke sorgten bei den warmen Temperaturen für Erfri-
schung, während Bratwurst und Fischbrötchen den herzhaften 
Appetit stillten. Besonders beliebt waren die selbstgebackenen 
Kuchen - liebevoll zubereitet von den Nordic Walkern des Grä-
fenhainer Teams.
Während des gesamten Tages begleitete DJ Colin das Gesche-
hen mit passender Musik, was für ausgelassene Stimmung auf 
dem Festplatz sorgte. Nach dem sportlichen Teil wurde es kul-
turell - Die Linedance-Gruppe „Crazy Birds“ aus Bad Tabarz 
brachte mit ihren schwungvollen Choreografien noch einmal 
Bewegung auf die Bühne - diesmal im Takt des Westernbeats.
Die Siegerehrung bildete einen weiteren Höhepunkt des Tages. 
Alle Nordic Walker erhielten ihre persönlichen Urkunden mit der 
gestoppten Zeit, was für viele eine schöne Anerkennung der 
sportlichen Leistung bedeutete.
Die jeweils drei schnellsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer pro 
Strecke- getrennt nach Frauen und Männern- wurden zusätzlich 
mit Pokalen ausgezeichnet.
Die feierliche Übergabe erfolgte unter großem Beifall, begleitet 
von anerkennenden Worten der Veranstalter.
Zum Abschluss richtete Sektionsleiterin Dagmar Möller ein herz-
liches Dankeschön an alle Helferinnen, Helfer, Sponsoren und 
natürlich an die Teilnehmenden.
Der Tag klang bei sommerlichen Temperaturen und musikali-
scher Begleitung gemütlich aus - mit vielen Gesprächen, Lachen 
und dem Versprechen: Auch im nächsten Jahr sind wir beim 14. 
Gräfenhainer Steigerlauf wieder dabei!!!

Viele der Anwesenden zeigten sich begeistert von dem abwechs-
lungsreichen Nachmittag Programm und der herzlichen Atmo-
sphäre. “Es ist schön, dass solche Tage organisiert werden. 
Man trifft alte Bekannte und entdeckt sogar noch neue Seiten 
an der eigenen Heimat”, sagte eine Teilnehmerin beim Abschied.
Der Seniorennachmittag war ein gelungenes Beispiel dafür, wie 
Tradition, Natur und Gemeinschaft auf wunderbare Weise mit-
einander verbunden werden können.
Ein großes Dankeschön gilt Frau Cornelia Huck für den interes-
santen Vortrag und dem Team der Paulfeldbaude für die gute 
Bewirtung.

Liebe Seniorinnen und Senioren!
unser nächster Treff findet am 18.09.2025 statt.
Wo es hingeht und was wir planen wird noch rechtzeitig bekannt 
gegeben!!!
Bis dahin, habt alle einen schönen Sommer und besucht die 
Veranstaltungen der Vereine von Gräfenhain:

28.06.25 Sonnenwendfeuer am Halbigsturm
29.06.25 Konzert in der Kirche
06.07.25 Blasmusik auf der „Schönen Aussicht“
13.07.25 Konzert in der Kirche
26.07.25 Sommerfest im Schenksgarten
27.07.25 Konzert in der Kirche
10.08.25 Konzert in der Kirche
16.08.25 30 Jahre Feuerwehrverein +

60 Jahre Jugendfeuerwehr
21.08.25 Kreisseniorentag in Ohrdruf
22.-24.08.25 Schlossfest in Ohrdruf
24.08.25 Konzert in der Kirche
30.08.25 Traktortreffen
07.09.25 Konzert in der Kirche +

Blasmusik auf der „Schönen Aussicht“
13.09.25 Herbstfest im Schenksgarten
14.09.25 Tag des offenen Denkmals in der Kirche
18.09.25 Nächster Seniorentreff!

Bleibt alle schön gesund und munter!

Liebe Grüße von eurer Seniorenbetreuerin
Dagmar Möller

Tel.: 0172/9161462
Mail: nw-team-graefenhain@gmx.de

Sportlicher Schwung und gute Laune beim 
13. Gräfenhainer Steigerlauf
Gräfenhain, 21. Juni 2025
Strahlender Sonnenschein, sportliche Begeisterung und ein bun-
tes Rahmenprogramm lockten am Samstag zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sowie Besucherinnen und Besucher 
zum 13. Gräfenhainer Steigerlauf im Nordic Walking. Sportler 
aus nah und fern fanden sich ein, um auf zwei anspruchsvollen 
Strecken von 8 km und 15 km an den Start zu gehen - mit offi-
zieller Zeitnahme und ehrgeizigem Elan.
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Mit dem „Trio in C-Dur“ war mit dem in Buttelstedt geborenen 
und viele Jahre in Altenburg tätigen Johann Ludwig Krebs (1713-
1780) ein herausragender Thüringer Komponist im Programm 
vertreten. Chris Rodrian setzte in der anschließenden Choral-
bearbeitung „Wir glauben all an einen Gott, Sohn und heiligen 
Geist“ des Komponisten mit dem hellen Klang des Glockenspiels 
dieser Orgel einen besonderen Akzent. Den Konzertabschluss 
gestaltete der Organist mit Werken von Johann Sebastian Bach 
(1685-1750). Nach zwei Choralbearbeitungen aus dessen „Or-
gelbüchlein (BWV 642, BWV 643) waren „Praeluduim und Fuge 
G-Dur“ (BWV 541) zu hören, was den großartigen Klangumfang 
der historischen Thielema
nn-Orgel nochmals wunderbar als musikalisches Finale des frü-
hen Abends zur Geltung brachte.
Für den Applaus des begeisterten Konzertpublikums bedankte 
sich Chris Rodrian mit einer Zugabe.

Chris Rodrian� Foto: (Foto: Horst Gröner)
Das nächste Konzert wird am 13. Juli 2025 um 17.00 Uhr statt-
finden. Die
Konzertgäste dürfen sich dann auf das erste Gastspiel des Or-
ganisten Stefano Bertuletti aus Bergamo / Italien freuen.
Die weiteren Konzerttermine haben wir Ihnen in einer Übersicht 
zu diesem Artikel angefügt.
Wir informieren Sie auch unter www.thielemannorgel.de, auf 
Facebook und Instagram und freuen uns, wenn Sie unsere kom-
menden Konzerte besuchen.

Jürgen Seeber
Freundeskreis Thielemann-Orgel im Verein

Konzerttermine - „Gräfenhainer 
Musiksommer 2025“:

Sonntag, 13. Juli
17.00 Uhr Stefano Bertuletti, Orgel (Bergamo, IT)
Sonntag, 27. Juli
17.00 Uhr Barocktanz und Konzert, Barocktanz-Gruppe 

„Vive la danse“ (Gräfenhain, D), Justin Koch, Or-
gel (Dresden, D)

Sonntag, 10. August
17.00 Uhr Bastian Uhlig, Orgel; Michael Hochreither, Cello 

(Gotha, D)
Sonntag, 24. August
17.00 Uhr Stefan Donner, Orgel (Wien, AT)
Sonntag, 7. September
17.00 Uhr Luca Gorla, Orgel (Mailand, IT)
Sonntag, 28. September
17.00 Uhr Eszter Sedmák, Orgel; János Mátyás Stark, Violine 

(Budapest, HU//Weimar,D)

(Änderungen vorbehalten)
Informationen auch unter:
www.thielemannorgel.de sowie jetzt auch unter „Kulturpflege 
Gräfenhain-Nauendorf“ e.V. auf Facebook und Instagram

Siegerzeiten des 13. Gräfenhainer Steigerlaufs

8-km-Strecke - Nordic Walking
Herren: Rolf Weinberger (Goldlauter) - 01:08:58
Damen: Heike Reinhardt (Gräfenhain) - 01:14:15
15-km-Strecke - Nordic Walking
Herren: Thorsten Fey (Hauneck-Bodes) - 01:51:38
Damen: Bettina Kleemann (Gotha) - 02:05:27
Kinderlauf (2 km, ohne Zeitnahme)
Alle Kinder sind Gewinner - mit Urkunde und Medaille und einer 
Überraschungstüte geehrt!

Das nächste Event der Gräfenhainer Nordic Walker ist die „Nacht 
Nordic Walking Tour“ am 25.10.25, zu der wir bereits heute alle 
laufbegeisterten Nordic Walker recht herzlich nach Gräfenhain 
einladen!

Mit sportlichen Grüßen
Dagmar Möller
Trainerin Nordic Walking Team Gräfenhain

Eine musikalische Reise von Nord- nach 
Mitteldeutschland

Wir sind dankbar und dürfen es als Glücksum-
stand bewerten, dass es uns gelungen war, 
Chris Rodrian kurzfristig für das Konzert am 
15. Juni 2025 engagieren zu können, nachdem 
Johan Brouwer aus Groningen gesundheitsbe-
dingt absagen musste.
Mit dem in seinem Klang abwechslungsreichen 
und vom Organisten akzentuiert präsentierten „Praeludium und 
Fuge C-Dur“ von Vincent Lübeck (1656 - 1740) der norddeutsche 
Orgelschule startete Chris Rodrian
sein Konzert. Nach den folgenden zwölf Variationen über den 
Choral „Freu dich sehr, o meine Seel“ von Georg Böhm (1661-
1733) applaudierte das Konzertpublikum spontan.
Während seines Konzerts informierte Chris Rodrian die Gäste 
wiederholt zu den von ihm ausgewählten Werken. So erläuterte 
er auch, dass Johann Gottfried Walther (1684-1748) die italie-
nische Barockmusik schätzte und Instrumentalstücke auf die 
Orgel übertrug. Mit dessen „Concerto del Signor Taglietti“ und 
den wechselnden Adagio - Allegro präsentierte er musikalische 
Wechsel vor der darauf folgenden Choralbearbeitung „Nun bitten 
wir den Heiligen Geist“.
Als eine Art Referenz an die Gräfenhainer Kirche und ihre Orgel 
- beides
während der Regentschaft von Herzog Friedrich II. von Sachsen-
Gotha und Altenburg erbaut - ist die Einordnung eines Werkes 
von Gottfried Heinrich Stölzel (1690-1749) zu interpretieren. - 
auch er wirkte ab 1719 am Gothaer Hof als Hofkapellmeister. Von 
Stölzel spielte Chris Rodrian das klanglich abwechslungsreiche 
„Trio in B-Dur“.
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Freitag Christenlehre für alle Kinder der 1. - 6. Klasse
15:00 Uhr Pfarrhaus, Wölfis
Montags Für Kinder „Wir basteln mit Maja“
16:00 Uhr -
17:30 Uhr

Pfarrhaus, Wölfis

Der „Gemischten Chor Wölfis“ pausiert mit der Probe.

Ansprechpartner:
Ab 1. Juni 2025 ist wieder Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle für unsere 
Gemeinde anzusprechen:

Mobil: 0151 283 79739
E-Mail: ralf.kuehlwetter-uhle@emmaus-gemein.de

Ansprechpartner vor Ort:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wölfis
(Ursula Rolapp u. GKR-Mitglieder),
Pfarrgasse 10, Wölfis

E-Mail: woelfis@suptur.de
Telefon: 03624-318863

In Bezug auf Jubiläen (Konfirmation, Ehe), Taufen, Hochzeit o.a. 
bitten wir zur Erleichterung der Organisation um Ihre rechtzeiti-
gen Informationen an den GKR!
Es sind unbedingt die aktuellen Aushänge in der Gemeinde zu 
beachten!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Ihr Gemeindekirchenrat Wölfis

Der Bürgermeister
Günter Jobst gratuliert 
allen Geburtstagskindern herzlich  
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Matthias Siebert gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich  
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Hinweis zum Artikel  
„Sport frei mit dem Muskelkater“
Den Artikel zum gemeinsamen Sportfest der Kindergärten 
Ohrdruf finden Sie in der Rubrik „Kindertagesstätten“ im 
Bereich Ohrdruf.

65 Jahre Kinder- und Jugendblasorchester 
Wölfis (1960- 2025)
Ein in jeder Hinsicht tolles Festwochenende liegt hinter uns und 
bleibt sicher lange in Erinnerung.
Herzlichen Dank an alle Musikantinnen und Musikanten, an alle, 
die mit ihrer Unterstützung sowie mit finanziellen Mitteln zum 
Gelingen beigetragen haben.
Wir setzen unser Jubiläumsjahr am 28.08.2025 mit unserem 
Sommerkonzert im Schulgarten fort.
Vorerst wünschen wir allen eine erlebnisreiche und erholsame 
Ferienzeit.

Die Mitglieder des Kinder- und Jugendblasorchesters Wölfis e.V.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Wölfis

Wir laden herzlich ein, zum Gottesdienst und 
zur Begegnung in unserer Kirchgemeinde!

Gottesdienste
Sonntag 13.07.2025
10:00 Uhr Gottesdienst zum 4. Son. nach Trinitatis

St. Crucis Kirche, Wölfis
Dienstag 15.07.2025
14:30 Uhr Gemeindetreff

Pfarrhaus, Wölfis
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Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten des Kirchengemeindeverbandes 
Ohrdruf-Luisenthal fi nden Sie im Bereich Ohrdruf.

Kindertagsüberraschung für die 
Ohraspatzen in Luisenthal
Zum Kindertag konnten die Erzieher der Ohraspatzen die Kin-
der aus der Einrichtung mit einer Matschküche überraschen. 
Die Kinder freuten sich riesig über das tolle Geschenk. In der 
Matschküche können sie in die Rolle kleiner Köche schlüpfen 
und aus Naturmaterialien kleine Gerichte kreieren.
Ganz herlich bedanken wir uns bei allen Eltern. Zu einem Bas-
telelternabend wurden fl eißig Dekoartikel für den Weihnachts-
markt gebastelt und gestaltet. Diese verkauften wir auf dem 
Weihnachtsmarkt in Luisenthal. Durch diesen Erlös konnten wir 
uns diese schöne Matschküche erwerben. Vielen Dank!

Das Team der Ohraspatzen

Kinder, Eltern und Erzieher/innen aufgepasst!Hier ist sie - die neue Kinderzeitung aus dem 
Sommer 2025.
Schnell jetzt schon kostenlos bei uns unter  
03677/20500 bestellen oder Mail an info@wittich-langewiesen.deEin MUSS für jeden Haushalt mit  Kind(ern)!!!

In eigener Sache

THÜRINGENTHÜRINGENTHÜRINGENTHÜRINGEN
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Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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